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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage des Abgeordneten zum 
Nationalrat Wielandner und Genossen: Errichtung von öffent­
lichen Telefonsteilen in Annaberg und Lungötz im Lammertal. 
(Nr.1479/J-NR/1969 vom 27.Nov:.:mber 1969) 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen: 
FUr das Gebiet von Annaberg und Lungötz im Lammertal wurden 

drei Anträge auf Errichtung von gemeindeöffentlichen Sprech­

steilen gestellt, und zwar in: 

Voregg, Haus Nr.5, am Eingang zum Lammertal, Ortschaft 
Scheffau. Die Erhebungen zur Errichtung der Sprechstelle 

sind abgeschlossen. Mit der Errichtung wird begonnen, so­
bald der bereits vorgeschriebene Kostenbeitrag durch ,die 

Gemeinde eingezahlt wird. 

steuer, Haus Nr.6, Ortsgemeinde Annaberg. Die Erhebungen zur 
Errichtung der Sprechstelle sind abgeschlossen. Von den Öster­
reichischen Bundesforsten in St.Martin wurde noch keine .Be­
willigung zum Bau der erforderlichen Freileitungstrasse er­
teilt, obwohl diesbezUglich durch das Personal der Post- und 
Telegraphenverwaltung bereits mehrmals angesucht wurde. Falls 
die Bewilligung gegeben wird, kann frUhestens im FrUhjahr d.J. 

mit dem Bau begonnen werden. 

Promberg, Haus Nr.10, Gemeinde Annaberg. Der Antrag zur 

Errichtung der Sprechstelle ist am 13.November 1969 ein­
gelangt. Die Erhebungen liber die DurchfUhrbarkeit sind 
noch nicht abgeschlossen. 

Wien, am 12.Jänner 1970 
Der Bundesminister: 
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